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Hartfrid Wolff wird Mitglied im Finanzausschuß des Bundestages

Der den Wahlkreis Rems-Murr vertretende Wirtschaftsexperte der FDP-
Bundestagsfraktion, Hartfrid Wolff ist von der FDP-Fraktion als stellvertretendes 
Mitglied für den Finanzausschuß des Deutschen Bundestages benannt worden. Dazu 
erklärt Hartfrid Wolff:

Angesichts der Finanzmarktkrise ist die Finanzpolitik in den Mittelpunkt des öffentlichen 
Interesses gerückt. Deshalb freue ich mich, für diesen gewichtigen Bundestagsausschuß 
benannt worden zu sein, für den ich mich auch durch meinen beruflichen Werdegang, aber 
auch meine bisherige Arbeit in der Fraktion besonders qualifiziert fühle. 

Auf meine wiederholten Initiativen hin mußte und muß die Bundesregierung darlegen, welche 
Schlußfolgerungen sie in laufenden Reformvorhaben etwa zum Bilanzrecht ziehen will. Die 
Bundesregierung spricht von einer erwünschten Amerikanisierung des Bilanzrechtes, legte 
dazu aber ein Gesetz vor, ohne die jüngsten US-Anpassungen und die generellen Probleme zu 
berücksichtigen. Im Gegensatz zu den US-Regeln muß das Bilanzrecht weniger auf 
Investoreninteressen ausgerichtet sein. Transparenz ist nötig. Gerade die tragende Säule 
unserer Wirtschaft, der Mittelstand, braucht Verläßlichkeit.

Ich werte es als Zeichen der Anerkennung seitens meiner Fraktion, mir neben der Innen- und 
Rechtspolitik nun auch einen weiteren zentralen Reformbereichen der deutschen Politik 
anvertraut zu haben, der auch im Brennpunkt liberalen Engagements steht. Zugleich freue ich 
mich, in der Finanzpolitik den Anliegen des wirtschaftlich starken Landes Baden-
Württemberg in Berlin noch besser zur Geltung verhelfen zu können. 

 Hartfrid Wolff
 Mitglied des Deutschen Bundestages

 
 Platz der Republik 1, 11011 Berlin

 K (030) 227 – 75217
 M (030) 227 – 76217

 x hartfrid.wolff@bundestag.de

Seite 1 von 1


